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N m t M N zur Lmlallier Zeitung Rr.113.
Mittwoch, den 19. Mai 1886.

(1995-2, KundmachllNa. ^'r i lM.

Laut Eröffnung des hohen l . ! . Ministeriums
für Cultus nnd Unterricht vuui 4. Mai l. I , ,
Z, 8094, loinint au der österreichisch »ngarischen
Voltsschule filr Knaben und Madchen iu Cl,'n
stantinopcl, einer »lit dein Oesfeutlichkeitsrechte
ausgestattete» Priuatschule, iuit Beginn des
Schuljahres 188<i/87 (1. Septc,»ber d. I.) die
Ctelle ciues Lehrers zur Befchung.

M i t derselbe» ist ein Iahresgchalt von
10« Livrcs turqnes - 97^ fl. i u ' wold und
der Genuss eiuer freie» Wohnllng, bestehend
aus einem möblierten Zimmer (eventuell eiu
jährliches Quartiera'quiualeut uou 24 Liurcs
turques — 21tt st. iu (yuld), sonst aber lein
Anspruch auf irgend welche Zlllagc» oder auf
eine Pension verbunden.

Bewerber um diese Stelle müssen ledig nnd
seminaristisch gebildet sein nud die Lchrbesähi-
gu»g für allgeuiciue Volksschulen mit deutscher
Unterrichtssprache nachweisen.

Unter sonst gleichen Umständen erhalten
Bewerber den Vorzug, welche zur Ertheilnng
des Zeichen-, Gesangs- u»d Turnunterrichtes
besonders geeignet sind und sich hierüber mit
Prüfuugs oder Dieusteszeugnisseu ausweisen,
dann solche, welche an gemischte» Volksschule»
von 5 oder weniger Classen schou unterrichtet
haben und mit dem Mtheilungsuutcrrichtc uoll>
kommen vertraut sind, und endlich Bewerber,
welche der italienischen oder französischen Sprache
mächtig find.

Von Bewerber», welche die Lchrbefähigung
für Bürgerschulen besitzen, werden nnr jene
berücksichtiget, welche diese Befähigung für die
dritte Gruppe nachweisen.

Falls der zu Ernennende dermalen iu einem
öffeutlichcn Schuldienste stehen sollte, so tonnte
demselben behufs Annahme der Stelle ein vor-
läufig l —^jähriger Urlanb uo» der ihm vor
gesehten Schulbrhörde über Verwendnuss der
l. und k. Vertretungsbehörde iu Eonstantinopcl
erwirtt werden, so dass ihm der bisherige Dienstes-
Posten uud die damit verbundenen Rechte vor«
behalten bleiben. Auch wird dem Ernannte» die
freie Fahrt uou Trieft nach Constantinopel au
Bord eiucs Llohddampfcrs crwirlt werden.

Die gehörig dokumentierten, jedoch un
gestempelten Gesuche, in welche» auch anzugeben
ist, ob uud inwieweit der Bewerber der M i -
litär Dienstpflicht entsprochen hat, sind au den
Schu l ra th der österreichisch - u u g a r i
scheu Volksschule in Constan t i nope !
zn richten und falls der Bewerber schou im

ösfeulliche» Schuldienste steht, bei der
ihm vorgesetzten Schu lbehörde, sonst
aber d i rect bei dem k. n»d k. Consu la te
in Constan t i n »pe l , uud zwar

bis l:',. J u n i d. I . ,

einzubringen.
Es wird noch bemerlt, dass das Leben in

Constantinopel s» theuer ist, wie ill einer M'osi-
stadt, nnd dass die Schuldirection zu weiteren
Auskünften bereit ist.

Laibach am l2. Mai 1886.
i l . l . ^audtsschulratli fu'r Urain.

(2024) Kundmachung. Nr. 453«.
Auf Gruud des 8 -jM der St . P. O. werden

für die zweite Schwurgerichtssitzung iin Jahre
Mttl ! bei dem f. t'. Landesgerichle in Laibach
als Vorsitzender des l^eschwurnengerichles der
Landcsgerichts-Präsideut ^ranz K o c e v a r und
als dessen Stellvertreter Oberlandesgerichtsrath
Josef Gerd es ic nnd der Landesgerichtsrath
Ludwig R a u n ich er berufen.

Graz am 15. M a i 1886.

(2023) KUlldNiachuNss. Nr . 4539.
Auf Grund des H W l der St. P. O. wer<

den für die zweite Schwurgerichtssitzung im Jahre
1886 bei dem l . l , Preisgerichte in Rudolfswcrt
als Vorsitzender des G^'chworncngcrichtes der
Kreisgcrichtspräsident Vineenz J e n n i f e r und
als dessen Stellvertreter der Landesgerichtsrath
Dr . Anton V u j s t a berufeu.

Graz am 15. Ma i 1886.

(1944-3) Uolarstesse.
Zur Besetzung der dllrch deu Tod des

l. l. Notars Johann P o l o e n i l erledigten No
tarstelle in Treffen, eventuell der dllrch etwaige
Vcrfctzuug i» Erledigung kommende» Slelle,
wird hiemit der Concurs allsgeschriebe».

Bewerber habeu ihre gehörig belegten, mit
der Qualisicalious-Tabelle, »vovou ein Exemplar
bei der Nolariatstammcr behoben werden kann,
verseheneu Gesuche längstens

b innen v ier Wochen
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Cdictcs
im Amtsblatte der «.Laibacher Zeitung» an bei
der Notariatslammcr einzubringen.

Laibach am 8. Mai 1886.
k. t. M»!N'iatötlN»mer fiir Maiu.

2 r . Ba r t . Suftpanz.

(2002-2) M,rerstel le. Nr. 327.

Die Lehrstelle an der »inclassige» Volks
schule iu M a r i a < Laufl 'U mit dem Gehalte
von 400 fl. nud Nalnralwohnnng wird zur
definiliveu Besetzung ausgeschrieben.

Twenmentierlc BeluerbnngSgesnche sind
bis 12. I n n i l. I .

Hieramts einzubringen.
K. k. Bezirksschulrat!) Radmannsdorf, a>»

12. Mai 1886.

(2l)08—2) Nr. «585.

MezirkS'Bundarzlellsjlelle.
Die Stelle eines Vezirtswnndarztes iu

Zir ln iz, Steuerbezirt Loilsch, ist zn besetzen.
M i t dieser Stelle ist eine Remuncratiou

jährlicher 600 sl. alls der Bezirlscassc alls die
Dauer ihres Bestaudcs ulld eiue Bonisicatiun
jährlicher 100 sl. ans der Casfc der Gelncinde
Zirküiz verbünde».

E i t t eu l g r a d u i e r te i l A r z t e l ö n u t c
m i t G c u c h m i g u n g der hohen l. l. L n n ^
d e s r c g i e r u n g , i nl V e r e i n b a r u u g s w e g e
a l i c h e i u c h ö here R e m n n e r a t i o n b e w i l -
l i g e t we rden .

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ge-
hörig ducumenliertcn Gesnche

b i s 10. I u u i ! 8 8 «
hieramts cinbriilgen.

i t . l . Bezirkshauptmanllschaft Loitsch, am
15. Ma i 1866.

(2011-2) KundNiachUNi,. Nr. 6845.
Postmcistersstelle zn St . Peter in Kram, Be-

zirlshanplmannschaft Adelsbcrg, init der I n h i cs-!
bestallnng von 400 sl., Amlspauschale jährlicher
100 fl.. Mauipulatiousbeihilsc jährlicher 600 sl.,
Paclpauschale jährlicher 200 sl. und Packers
beihilse jährlicher 200 sl. ist gcgeu Dicnstuertrag
und Caution Per 400 sl. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren
b i n n e n z w e i Wochen

bei der gefertigten Direction ciuznbringcndcu
Gesucheu das Alter, ihr sittliches Wohlucrhalten,
die genossene Schulbildung, die bisherige Be<
schästigung und die Vermögeusverhältuisse sowie
auch uachzuweiseu, dass sie i» der Lage sind,
ein zur Ausübung des Postdicusteö vollkommen
geeignetes Locale beizustellcu.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung ans den PostVorschriften zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei

welchem Postamte sie die ersorderlM ^
zu nehmen wünschen, nnd endlich " " ^ M > .
ob sie für den ssall der Combillien'in, or.> 5 >
uud Telegrnpheudienstes iu St, P c l " " " " ^
deu Telegraphendienst »lit den hies^ " ' !«
den stistriuisierteu Bezügen zu nberncym,"'

Trieft am l5. Ma i 1886, ^ „
tt. l . Post- und Tclegrllpheu-DittclM.

(2003-2) Kundmachung, Nl-,W^
Vom l. l. Bezirksgerichte Liltai ^ „

launt gegeben, dass die alls Grund o" ,i
Zwecke der . , lils
Alllcssllll« cincg ucnen Grulldblich" '"

dic (sntnstralgcmcilldc ^ « M ,,
grpslogrncn Erhebungen verfasste» ^ ^ ' 5 , ^ ,
liebst den berichtigten' Verzeichuiss"' ° " , ̂  ,'<
schafteu, der Mappeucopie uud den ErP""'»
prololollen

b i s zum 30 M a i 1 « ! ^ , .
hiergcrichts zilr allgeineillen Einstcht ° « " ^
und dass an diesem Tage die wcitt«" ^ ,
bungen gepflogen »uerden, falls gcss"l "' ^ , ,
tigleit der Besitzboge» Einlueudunge« " /
lverden folllen. m^,a!

Die Ueber!ragnng amortisierbarer ^ ^ ,
furdcrnngcn in das nenc Grundbuch w>ro ^
bleiben, wenn der Verpflichtete vor o<- ^,
fassllng der neneil Grundbuchseililagc «>
Nichtübrrtragu»g ansncht. ^, . z F ,

K. k. Bezirksgericht Littai, an, 13- ^ ^
(l98?-2^ ^unWachlN^T^lr. ^^ ,

Von dem gefertigten l> l- ^ " ' " I s t ?"'
wird bekannt gemacht, dass, falls M
Richüglei! der znr < . ß l
Aulcguiiss ciucs ucncn (^rmidlillllp '

dic'Catastl.il<,cmcll!t,c W l W l ^
verfassten Besitzbogen, luelche ucbst ""'' MM'
tigten Verzeichnisse der Liegenschaftk", °' <,,ij
der Mappe und den über die E r l M M ^
gcnommeilen Protokolle» l)ier»lclich>e ° ^
genieiiie» Einsicht aufliegen, E i l ' w " ' ^ "
höbe» werden sollten, weitere Erheb«»»

am 29. M a i 188«
hiergcrichts werde« eingeleitet werde». . ^„„ l

Zugleich wird den Inlcrrssr»"!' . n«
gemacht, dass die Uebcrtragnng «"" '',,^i> '"
a. G. G. amorlisirrbarrn P r i l ' ^ s " ^ „ fti'l'l
die neuen Grundbnchseinlage» » " l " " " „ „mh
wenn der Verpflichtete binne» l ' ^ . M .
.^llndlnachnng dieses Edictes dari»» " ^ ^ M

it. l. Bezirksgericht Stein, a»>'' ^ ^ ^

Un^eiaeblatt.
(1977—2) öl). 3399.

«o ^6 t62 toida ^ursta I^obll 12 I)lüß6
î t. 4 proti Ko^o liedu 12 Vl2gs Zt. 3
öul'iiäi prji)086«t,0VHN^ ll!i p l ^ 6 pr.
5() ZI6. 3 I)li8t»,vIl0M 8lll-2^2II«l l'Ä2-
I>lNV«, V Mäl03tN6w postopllu U2

14. ^ u I j i » 1880
«lllotila iu 86 '̂6 plepiä toibs V8ll?(l
nc?xu2N6ßl>> divllliZa», toseucH na n^e-
ßovo u6V2,rnoüt in 8troZll6 llot »lirdui-
ilOlN P08tliv^'6l16mu ßO8p, l l i lNU ötll,-
^6! ju, c. kr, ilotiU'M V ^lsUlll i, Vl0<'il.

^oionec: naj 86 0M6l^'6ui dan 8am

nvojn, pi«mu. 0 UI-KVOIN ö»8U 08llrdni1lu

(! kr. akräjua »oäniia, v ^I6t1i1li
" ^ . ^ b p l i l » l886.
(1427-2) ' ^ Ä c > 7

3teassumierung
dntter ezec. Feilbietung.

Volil k k. Vczirksacnchte Landstraß
Wird lu'kamlt Meben:

Es sei ill der ExrcutionKsachc dcs
Hervll Anton Aiaizcl vun St. Bartliclina
(dnrch Dr. Slanc in M d l M w c r y l,^^-!!
Petcr Oranlc von VerlMskcwas M-E i i ^
brin^llli^ dl's ans dein Zahlungsailftra^
vom' 1«'. März 1881. Z. KV5. sch.M.
gcn Vctragrs per 1200 fl. s. A. die
Rcassillnicrnn^ der mit Ärscheid vom
N . Jänner 188^, Z. N)5, ailf den liten
Inn i l88.'l angeordneten, aber über Er.
sllchen des Exeentionsfnhrers mit Be-
scheid vom 5 Inn i 1883, Z. 2949, mit
dem ReassttmiernmMechte Werten dritten

executive« Feilbietnng der Realität sud
Einlage Nr. 140 ^ä Catastralgeineinde
Pnschendorf bewilligt nnd zur Vornahme
derselben die Tagsatzung anf den

16. I n n i 1 8 8 6 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet worden.

Zngleich wird bekannt gegeben, dass
bezüglich der unbekannt wo befindlichen
Tabnlargläubigcr Ursula Prah, Maria
Prah, Andreas Grame, Anna Gramc,
Maria Gramc, Agiles Gramc uud Herr
Ferdinand Bobcu, seinerzeit k. k. Gen-
darmeriepostenführcr in Großlaschiz, der
bezügliche Feilbietniigsbescheid dem bereits
bestellten Curator aci adum Herrn Jo-
hann Kalin von Landstraß zugestellt
worden ist.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
22. Jänner 1886.

(1939—2) Nr. 812?

Bekanntmachung.
Dem Matthäus Mohorcic von Stein-

büchel, respective seinen Rechtsnachfolgern,
wnrde über die Klage clo ,ii-u«x. 2. März
1886, Z. 812, des Anton Perko von
kal ,!l:l<). Ersitzlillg der Realität Einlage
Nr. 143 der Steuergcmeinde Ambrns,
womit die Tagsatzllng auf den

5. J u n i l 8 8 6 ,

vornlittags 9 Uhr, hicrgcrichts angeordnet
wurde, Franz Florjaniic voil Seisenberg
zum Ellratur n«l !Vs:,lun bestellt und ihln
der diesfällige .̂ lagsbescheid übernlittelt.

^. t. ÄeMksge, icht Seisenberq. anl
5. März l8«<;.

(1973—2) Üt. 3727.

V 6llu 5. i un i ^ l l 1880
ob 11. uri llopolullnu u« bo pri i)0li-
zii«Äui 8UlIlli^i 6rugH 6ll8. i l l i i i l i^ 26m-
Î jî :», ^Huo^a, ^tel^niö«, ix Ilo/illnil:«
8t. 34 poä llul-. st. 422, 423. 508 in
822 «ci gl^'zdlNL ^l6t,liäilu vi^ila.

0. lcr. okläMH 80<im̂ t»> v UstMi
lj«u 6 m»M 1886.

(2012—2) st. 2386.

X oälokom 11.«uäl:u I860, «t. 1246,
lll». clliu68 6o1oi:Sli» i>rv2 iüvlsilllu, (jl'uiwu
V̂û ,0N XlUMllrj6V6gH p^^l,t,v^ illl ßutni

j)0ä vioiuo öt. 181 ilät^utl'kluli«; ul)< îil6
8v. liriž biltt Ô blL2U8i>«öilH, iu 8« bo
vlsilll. tor6^

9. ^ u u i i ^ 1886
(Iluga lir«,ib2.

(1. llr. ollr^no Loälsio v Ii« t̂,ai»^6>
vi«l 6ns 12. maja 1866.

(1972—2) ßl.3073.

^ ^>l08l^0 »lilNU/ll, Oullil^jli i / ^Ulll6
Vil«l (p0 0(1V6U>lllU 808Z) IVlll!!! ^ 8 0 '
^lll'u) 86 <l0VOlM0 j/.VlZzil,!^ lilliHba
^iUlKo l<686ll^(iV6ss», 80<lllO «U. «'Zssltl.
cciNjttlll'^ll. vino^lilä«,, ll^6<:6jfil V Itil,-
«luvici 8nl, i<̂ >. ^ . 38!) «^ ^«^«ljxtt 80-
wtckll (^llwci) v trod rokiti, in 8l()l!l' ull

9. ^uil j . jk,
8. . ju l i^ l l iu
7. uvf;l l8ti l l 8 8 6 .

>ili tl;m 80<lisi:l ud l l . l l l i «lojioluclnc'.
Vtt,.^!lt,ld 10"^.

('. kl ' . (>1<ll^l,n «Ollniill V !U«>!>il<!

(1974—2) ^ '

V«l6(l pl-oän^ ^llicho ^u l^
iü liollllt^li 86 bo lins

4. ^uni i '»
prvll. in v dän

18. ^ u n i ^ l ^ ^ ^ f n '/
lirußk 6il». clr^bt^ ^uret" ^ . 5 ^
Lo1(Ir6ia Zt.. 17 pripHllaiooil'' ' .^c
0c6^6Nld P0808tnil, lN VÄ"N ̂ M
n» M,«. st. 2752 26M^'K" l" ^gw^
iU6v. 153 6livkl^r8ll6 ^ " ,,,^6 p'
V28 V86l^ ob I l . u r i l w p o ^ . ^ i ^
I>0<ll)i8KNi 80llu^l P0ll «llV
8^'i vrkila. ^ M>"l

<jn6 14. üprilll 1866. ^ ^ - ^ " < < ,

(1975—2)
O3I23. ... ^ zlotll̂

86^^toib0 08k.bm^"^u°
M6N(16 V ^lotliki ll'0 ^Hzzn i i ' ' '

Uozalcova, 8 6 ^ n^nauo ^ ^ v ^

2 3 . ^ n i ^ ^ ^ ^

6<)V0 N6vur°o8t in « u ^ o ^ l^op"'

7oz6N6<: nâ  86 a w ^ ^ , , ^ ^

" " < i lc. okr^.m «o.".'.i" '
<<!»<' Ui l l j » i l » 1666.



»^achcrFeitmlss Nr. N3 955 '9. Mai 188«.

^ " 0KÜ0. 8t,«74«

st.8740.
^ "^ '^n. i^ , (I^ 86 boä6 I)I-08WvoIM

<l"6 24 m,l , jnik» 1886

i / > ' " . " ^ . 45) doMulw« ob 0, un
. > "«0 do t,.f,^ ^ ^ j I)0poI,l(InL l«t6ßa
'" l>oc! prolUliiköimi p n ^ i vr«il^.

I:,,,,'. " '- w. li6i. 0kl<^nli »Oliui^r v
^ M n ^ i u e 12. Manilla 188«.

( 2 0 0 5 ^ " " '5t72009.

^ ^ovolila n6 ^ liu pro^^o Kttiw»»

^ « ^ ^^^ ^^ - ^6l,jlil!«t;ll, pttll vloiiuo

^ulusil, <;t. 1()̂  in «6 lloloöuj« <llin Nli

nd ,s> ^ . « ^ p t o m d l u I 8 86
8<i<I» ̂  ^ ^ clo^oluäno pl i wll t t^i^j
0ll>st ' ^ I>N«tl1vll0lN, (!i^ 86 !N0l6

^^t lo i:«lu!̂ g6<H i>ri U6<.ji (lluidi

> i > ^ ? ^ " ' l )"6^i ' llipl86ll ll5 26IN'

^ - ^ l ' . ollrQMtt 80lln^li V ^rnomhj
-^^"-äpl i la I886.

l^4'.l) 'st7^30.

0l)ft ^^ -^ "^ Pl'Oün̂ o ^ o ^
tlz n ? ^ " " " X o ^ v ^ ixvrsnn, prolillM
lisl) x ̂ ' ^^"^"«8«, l)0<1 llod, u, Llnuk
üpn>'̂ ' 44/^ in urk. zt. 45)/» vpiklnl^k

2. ^ u i i ^ k ,
6. ^v^un t» , in

., 3. 8 6 p t 6 m d l ' » 1 8 8 6
10 uli doriolucln« pri t,uku^i^i

"">6n^uu X6illl,jläi:6 prj t l - ^ i 6r»zdi
' ^ (̂ 6110 I2V68U.

^ ! ^ . M2lCl^ 1886.

^ ^ Y ßtsv. 16217

l ' , .^^ l'wßi^o Xati.iilw ^^'«l-io i?.
^ln ?^^ tlovohu^L «0 ixvrzilnli liraibu,
^lluo ^ " " rrlil^raä» öt. 14.
Vpj. "u 336 M . <:6nj«nl)̂ » /Lm!^l8l:li, ^
^ X ^ P06 roktt. Zi. 163'/« 8>"^l!jno

tstzfi "U 6. 2VßU8t» in
^ ' "^ 3. 8 6 i ) t 6 m d r u 18^6,
l»>i ^ o<l 10. do 12. ur6 <i0i>olmln6,

l»i ,̂ .?u «!j ö<.x eeni^v6no vroäl»o»t,

""^0 og? ''^^u l>a tulii poll to V 6li-

^8u V pl'0C.VüMin6 V roll« l l , ^ -
^i^nilc - " "^ l ^H powilt,!. o6„ilv«ln

^'^ 2l» ' "«»^lw 50M56 V ()l-l!0Ml^!

' ) Nr. 2517.

"^'z n . ^ " ^ wo b^ndlich^u Josef

^ b"u m.11 k. Arzirtsqcrichto « ^

^ " hi^ i ! '^ ' ' ! "llsälliqn, Rcch<snach

^" '" N . . ! " ^ " ' l " l"i dirs.n. Gcricht.

auf Verjährterklärlmg der Hyftothckar-
fordcrllngctt per 48 f l . 17'/4 kr. und
24 fl. 8V4 kr. eingebracht, und ist hie-
rüber die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung mit dem Anhange des t< 18
Snm.-Pat. auf den

7. J u l i 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekauut uud dieselben
vielleicht ans den k. l. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung nnd anf deren Gefahr nnd Kosten
den Herru Franz Älahna von Rcifniz
als Cnrator l^t «.c l̂uin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständigt, daniit dieselben allein
falls zllr rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen nnd diesem Gerichte namhaft ma-
chen, überhanpt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten nnd die zn ihrer Ver-
theidignng erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigcns diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator uach deu Bestim-
mungen der Gerichtsordnnng verhandelt
werden wird nnd die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbchelfe
anch dem benannten Curator an die Haud
zu gebeu, sich die aus ciuer Verabsäu-
nluug entstehenden Folgen selbst beizn»
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 8tcn
Ma i 1886.

(201U—1) Nr .^2ÄX

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Panl
P f l e g e r von Hildikonz, die mj. Maria,
Anna, Gertraud uud Mariauua Petek
vuu Weikersdorf, Mariauua und Ursula
M a r o l t , Margareth geb. D e b c l a k ,
Michael und Ursula M a r o l t , Georg
Lousiu'scheu Verlass, resp. Pupillen,
und Iuhanu Cekol'sche Kiudcr: Paul,
Stcfau uud Maria vou Mafern, und

deren allfällige Rechtsnachfolger
Von dem k. k. Bezirksgerichte' Reifnn

wird dein unbekannt wo befindlichen Paul
Pfleger von Hudikonz, den mj. Maria.
Anna, Gertrand uud Marianna Pctek
von Weikersdorf, Marianna und Ursula
Marolt, Margareth geb. Debelak, Michael
nnd Ursnla Marolt, dein Georg Lou-
Zin'schen Verlasfe, rcfp. Pupillen, und
Iohaun Cekol'schcn Kindern: Paul, Stefan
lind Maria von Masern, uud deren all-
fälligcu Rcchtsuachfolgeru hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton Marolt (durch sciucu Machthaber
Frauz Erhouniz in Reifniz) die Klage
<iL s.^6«. 21. April 1886, Z. 2290, auf
Verjährterkläruug ihrer bei der Realität
Eiulage Nr. 5 der Catastralgrmciudc
Weiuiz iutabuliertcu Fordernugeu eiu-
gebracht, worüber mit Bescheid vom 27stm
April 1886, Z. 2290, zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung
anf den

7. J u l i 1886 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet wnrde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte nubekauut und dieselben
vielleicht aus deu t. k. Erblaudeu abweseud
siud, so hat man zu dereu Vertretung
und anf deren Gefahr nnd Kosten den
Herrn Johann Zobec von Reifniz als
Cnrator n<l :u,!um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn
dem Ende verständigt, damit sie allen-
falls zur rcchteu Zeit felbst erscheiueu
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten uud die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator uach deu Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, uud die Oeklagteu, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfc
anch dem benannten Cnrator an die
.wnd zu gebeu, sich die aus eiurr Ver-
absäumuug eutsteheudeu Folgen selbst
beizumesseu haben werdeil.

K.k. Bezirksgericht Reifmz, au, 2,ste»
April 1886. !

(1869—2) Nr. 2355.

Nelicitation.
Hierüber wird wegen nicht erfüllter

Licitationsbrdiuguisfe die cxcc. Relieitatiou
der in der Executioussachc der Frau
Autouia Dolcuc vou Col gegen Francisca
Ferjancic von Zagolic Nr. 14 M o . 35 f l .
74 kr. laut kieitationsprotokolles vom
14. Oktober 1885, Z. 4879, exec, ver-
steigerten Realität :ul Catastralgemeinde
Col Eiul.-Nr. 99 auf Gefahr nnd Kosten
der Erstchcrin Apollonia Bajc von Za-
glilie bewilligt nnd wird znr Vornahme
eine Tagsatzung auf deu

18. J u n i 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem An-
hange angeordnet, dass die genannte Rea-
lität hiebei nm jeden Preis an den Meist-
bietenden hiutangcgeben werden würde.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
29. April 1886.

(1870-^2)" Nr. 2746.

Emntive
Nealitätenverstel^erung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gnrkfcld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Anstichen des Herru Ri -
chard Ianezie (dnrch Dr. Pfefferer in
Laibach) die executive Versteigernng der
dem Johann Dvornik von Mnnkendorf
gehörigen, gerichtlich auf 23 645 fl. ge-
schätzten Realitäten Einlage Nr. 24 a6
Catastralgemeindc Großpndlog nnd Ein-
lage Nr. 43, 44, 45 nnd 259 uä Cata-
stralgcmcindc Munkcndorf bewilligt nnd
hiczn eine Feilbietungs-Tagsatzung auf den

12. I u u i 1 8 8 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hicrgerichts
mit dcni Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandreälitäten bei dieser Feil-
bietung auch unter dem Schätzwerte hiut-
angegebcn werden.

' D i e Licitationsbcdmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisfion zn erlegen hat,
sowie die Schähnngsprotokolle und die
Gruudbuchsextraete können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gnrkfeld, am 3ten
April 1886^

^ 4 ^ 2 ) Nr73l54.

Erinnerung
an Johann V a r g e l , resp. dessen nn-

bctannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gnrt-

fcld wird dem Johann Vargel, respective
! dessen unbekannten Erben, hiennt erinnert:

Es habe under dieselben bei diesem
Gerichte Anna Petrineie von Arch die
Klaae l^w- Ersitzung der Realität Ein-
lage Nr 303 der Catastralgcmeinde Po-
versie eingebracht, worüber die Tagsatzung
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
anf den ^ . < « ^ .

' 18. I n n l 1 8 6 6 ,
vormittags 8 Uhr, angeordnet wnrde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekaunt und dieselben
vielleicht aus dcu k. k. Erblanden ab-
wesend sind. so hat man zu ihrer Vcr-
tretnna und anf lhre Gefahr nnd Kosten
den Martin Jordan von Arch als Cn-
rator -^ »Llum bestellt.

Die Geklagten werden hlcvon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
znr rechten Z " t selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im orduungsmäßigeu Wege eiu-
schreiteu und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmuu-
acn der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den nud die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rcchtsbehelfe anch
dem benannten Cnrator an die Hand zn
aeben sich die ans einer Verabsänmuug
eutstehendeu Folgen selbst bciznmessen
habeu werden.

K. t. Bezirksgericht Onrlfeld, am 14lrn
April 18«6.

(1738—3) Nr. 1951.

Heassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Die laut Bescheides vom 13. Sep-
tember 1882, Z. 6025, bewilligte dritte
executive Feilbietung der Realität Ein-
lage Nr. 11 der Catastralgemeinde Preßer
des Johann Kovae von Preßer, in,
Schätzwerte pr. 8965 fl., wird ans den

12. J u n i 1 8 8 6 ,
vormittags 11 Uhr, Hiergerichts reassn-
micrt.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
21. März 1886.'

(1796-3 ) Nr?3780.

Erecutive
MMäten-Verfteigel ung.

Vom k. k. städt. - deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Mart in Mohär von Rudolfswert die exe-
cutive Versteigeruug der dem Franz
Kosak von Großslatenek gehörigen, gericht-
lich auf 879 f l . 50 kr.' geschätzten Rea-
lität Einl.-Nr. 201 der Catastralgemeinde
Potendorf bewilligt und hiezn drei Feil-
bictnngs-Tagsatznngen, nnd zwar die erste
auf den

28. M a i ,
die zweite auf den

30. J u n i
und die dritte auf den

29. J u l i 1886 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
iu der Amtskanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten nnd zweiten Feilbietnng
nnr um oder über den Schätzungswert,
bei der dritteil aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Haudru
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswert am 30. März 1886.

"(1432^3) Nr. 115l)7

Erinnernng
an den unbekannt wo befindlichen Ma-
thias P e m und dessen unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird dem unbekannt wo be-
findlichen Mathias Pem und dessen nn-
bekanntcn Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte die mj. Gertraud Pein aus Po-
gelöic (durch ihren Vormnnd Blas Kun-
stelj) die Klage auf Auerkennnng der Er-
werbung des Eigenthumsrechtes auf die
Realität Einlage Nr. 19 in der Eatastral-
gemciude Pogeliic durch Ersitzung ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

18. Juni l. I..
vormittags 9 Uhr, angeordnet wnrde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu k. k. Erblaudcu abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretuug und
auf ihre Gefahr uud Kosten den Herrn
Jakob Zumcr von Buchheim als Curator
aä aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Eude verständigt, damit sie allrufalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen nnb
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnnngsmäßigen Weye ein-
schreiten nnd die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte eiulciten können,
widrigens diese Rechtssache mit dein auf-
gestellten Curator uach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre' Rechtsbehelfe auch dem
wiannten Curator au die Haud zu geben,
sich die aus einer Verabsäumuug ent-
steheuden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdors, am
14. März 1886.
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Die Bewohner Laibaclis sowie alle
Fremden werden auf die (2027)

Villa Locniker
25 Minuten von Laibach entfernt und mit
der schönsten Fernsicht, aufmerksam ge-
macht. Daselbst bekommt man auch die
besten Naturweine und ausgezeichnete Küche
bei prompter Bedienung.

Mehrere Graste.

Krebse
grösserer Gattung kauft fortwährend

(2015)21 J. Leyrer, Marburg.

Einzige Direkte Postlinie

KänigL Belg. Postdampfer der

Red Star Linie
Saiustagsnach New York

Nähero Auskunft ertheilen:
von der Beoke & Marsily, Antwerpen

Arnold Reif in Wien <3i8, 30-17
Josef Strasser in Innsbruok.

Zahnarzt Paiche l
Laibach (2026)25-1

an der Hradetzkybrücke

im Keller'schen Hause;
| ordiniert täglich von
I 9 bis 12 Uhr vormittags,
l 2 „ 5 „ nachmittags.

Sommerwohnung.
Villa Feistritz, 10 Minuten von Neu-

marktl, bestellend aus fünf möblierten Zim-
mern sammt Zugehör, ferner mit einem Ge-
müse- und Obstgarten, ist um einen
massigen Preis zu vermieten. — Aus-
kunft in der Administration dieser Zeitung.

(1HC2) 3—3

das gcsuudcste und reichhaltigste aller Ofner
Bitterwässer. I n seincin Grhalte von keinem
erreicht, 170" mehr als Hnnyady, l i0" nichr
als ssranz-Iosefs-Qnclle. Acssntachtct und aus-
gezeichnet empfohlen gegen Nntevleibölranl»
heiten, Congestiollen, Drüsen, Flcchien
und namentlich gegen F raueu l ran the i ten
uon den Prof. Hofrath Nraun-F-c rMua ld ,
Duchet, Lamb l , Professor Allspitz, Saniläls-
rath Lorinsev :c. :c. (1857) 10—2

Soeben in frischester ssn'llnng eingetroffen
und zu haben in Ac^ibctcl) bei Herren Peter
Laßn i t nnd Apotheker G. P i c c o l i , sowie in
allen bekannten Depots der Umgebung. - Pro»
spectc durch die Vrunncndircction in Ofen.

""^-NW ^ S > ^ ^ Sauerbrunn Bad Radein
*""****"—^MiT?*^«^^ >S;>J,.I^N"^tT***^2£Fs^T~~~~-^^ mit Boinom roichhaltiKnten „Nntron-Iiitliioii-

^ ^ ^ I 2 2 ^ * ^ ^ > ^ / . "* ^T^^^SE^JW*---^'1111'111'11«"'- UHTUAH Vorsucl.o habon
Durch ^**~*^-iIi^ /f**1*^^^ / < ' ^^*~ sli | | 7 " ii ' i'in n. daa« dns kohloiiaauro
»eichthum an '—^-^/žroT***1^^/ CJt/*< '*} ;"*1*""«<8£<^-^^T,jthJo,1 i>«i OjclitloiUondas
Kohlonsiiur«, Natron ^"""^-^Aoj^^iiT^C&Ltfy« 7^*^1112*£QS?^*~^.^iH!Hto U I u l »iclierste
uud Lithion wirkt das Ra- —"-—1112-'iT^^ZjfV I ^ach^S^Of^j^-^^ Ileilmittol
deiner SauorwasKOr als Spcciücum ^ ^ ' ' f t T T " ^ ^ ^ / ' i"/žr**^iii2 |Ss^*^-«^ iHt-
bei: (ficht, tiallen-, Musen- und Ni(U-eii-^^ ; :^!i>^*^-«^_ H ""tfT^S^L ^ - ^
steinen, Hiimorrhoiilnn, Seropheln. <i«'ll)sucht,^*<:<I^:7^><w_ ^iillf],

ar'fol??**-*^~^
Magenleideii und liei KatJirrhen überhaupt. ^ ~ < i ^ 7 « 7 ^ * « * ^ ^ '«««rf^^.

Bäder, Wohnungen, Restauration billig. -^,^/***^1*«^^
WB* Hnuntdenöt bfi F. Flautz, Alter Murkt in Laibach. - ^ | nmu) 2« 2

I
^aäfe^ igfryga"̂  g'jp^l ^'H vorzügliches k

JJT ^ Ä m 4S[vI^T>iW Purgiermiüel von I
Hl ^ V sl'»Ĥ  4TZ^J^ lllt^fH^^] J liehen AuLorilälen I
9 ^ ^ HllMiJy^^ittiSAädaUU bestens empfohlen. — I
• • Vorräthig in frischester Füllung in allen Spezerei- I
B R und Mineralwasserhandlungen, den meisten Apotheken I
B ' ^ und Droguerien. (1088) 41—14 I

* * Die Besitzer Gebrüder Loser in Budapest. P

Fr. Kernreuter
Maschinen-, Pumpen-, Spritzen- und

Feuerlöschyeräthe-Fabrik
W i < M l (1M3) 24---15

Hernais, Hauptstrasse 117
liefert in vorzüglichster Ausführung alle Arten
von zwei- und vierräderigen Feuerspi-itzcn,
Hydrophore, Wasserwagen, Puinpen für alle
Zwecke. Hrunncnscliöpfwerkc, Gartenspritzen,
Werkzeugmuscliinen elc. — Ausführliche und
Illustrierte Preislisten gratis und franco.

,
Der ergebenst Gefertigte zeigt hien»l

liöfliclist an, dass sich seine

Buchbinderei
vom 10. Mai d. J. an auf der St. p ^ ' r
vorstadt Nr. 6 vin-ii-vin dem Gasthote *^-
von Oesterreich» befinden wird.

Ich ersuche die geehrten Kundeni
gebenst, mich auch in meinem neuen IM
mit zahlreichen Aufträgen beehren ^ " V g , ,
meine eifrigste Sorge wird es sein. aieb
schnell, gut und billig zu bedienen.

Sollte jemandem die Zeit nicliUUla» |
mir die Aufträge persönlich zu u^er^karte
so bitte ich, mir mittelst Correspondents*
genau den Tag und die Stunde »ßka"" -jn.
gehen, in welcher ich die Auftrage V-'
lieh oder durch einen Bediensteten e-ufe h
nehmen könnte. Ich werde stets )>eieu
auch die kleinste Arbeit zu übernehme^ ^
sie prompt auszuführen. Empfehle w •
Ausführung von Galanterie- und ̂ a r ?' j{uS-
arbeiten mit guter und geschmackvolle
sührung. Hochachtungsvoll
(1882)0-5 Frun/ W^fSnW-

Uachbiudor und ü t t l a n t c n o ^ ^ ^ .

werde» mit Hilfe der aus den Karlsbader Vlilleralwässern aewottne«le»<
Quellenproducte bereitet, enthalten daher alle »virlsamen «Ltoffe berselv
nnd bringen deren medicinische Eigenschaften znr besondere« Gelt«'»»»'

OeliraM Myenellm. / Vgclomsoum ^ Wirknnq siclu^
^ » für » ^ -̂  ^

wirlt ausnahmslos rasch und zuverlässig.
O e s « „ d ! O r f r i sehend!

Daher allen drastisch wirkenden Purgalius, Pillen ic. vorzuzichr»-
A i r g e n e h n T , b i l l i g , b c ^ n e n i .

l̂crztlich empfohlen lici Manen-, Daiul-, Leber-, Nieren- und Alastülcidt».
Anerkannt vorzügliches

Vorbereitung«^- und Mntevflnhunsssrnittel

von Minercrlw<5sfer-Guren.
Ultbewährted nnd vielbca^hrtcü Hausmittel .

bei gestörter Verdauung nnd Verdammgsschwäche, Appetitlosigkeit, Atonic des ^ M . „ ,
und Darmes infolge Mender Lebensweise, Verschleimnng, Unwohlsein nach b"!' M ,
lästigem Ansstoszen und Anfgeblähtsein, Sodbrennen, Magenschmrrz, Drnck oder " l h ^
Älntcmdrang, Kopsschinerzcn, Schwindel, Migräne, Vlntanschoppungen, H^^^^lalcit-
nnrrgrlmäfngrnl Stuhlgang, hartnäckiger anhaltender Slnhlvcrstopfnng, ^^"'^^ jtt
Erhäl t l ich /l Probeschachtel «0 kr. (1 M,) k >/, Schachtel 2 fl. (3 M. bU ^ I ^ ' ̂ »

den Apotheken «nd Mincralwasserhandluugen. ^

DWs" N u r echt, wenn jede einzelne Dosis die Schnkmarle LipP»N^"I»..^
den Namcnszng « ippmanuö trägt. (6^1) ̂ "
fttegen Einsendung von 2 sl. 15 lr. oder 3 M. 80 Pf. erfolgt franc. Zul" ' "

1 Originalschachtel von
Apotheke, Karlsbad

oder deren Depots.

Unter 1 Originalschachtcl wird nicht versendet. m'ccoli/
Vep<»ts i n K r a i n : Lailiach in den Apotheken der Herren: VirschA 'p ,,s-

Svoboda, v. Trnloczy, sowie in den Apotheken von Ourlfcld, Kraiuliurss,,"»«"' ̂ g -
dorf, lillldolfswcrt (H. Rizzoli) nnd Tschernembl. K ä r n t e n : ^lancnfurt ", o^ ^^^
theken der Herren: Vcrnbachcr, Eggcr, Komettcr, Tnrnwald; Äcldcn, ^ ' ^t>'
Villach. S t e i e r m a r l : Mra; in den Apotheken der Herren: Eichler, H o f M " , ' ^ ,
wed, Pnrgleitner; Landsbcr,,, Lcolieu, Marlinrn. Küsten land: (Mz , ^ ^ 3 . ^ ' Kl"
bucichio. Apoth,), Tricst (H. 2^avallo, Apoth.) K r o a t i e n : Agram, " " w , " ^,,gcn
Prciuitz, Tissel, Warasdiu etc., sowie in allcil Apotheken nnd Mineralwcchelyu'
dcs I n - und Auslandes.

I Laibacher Dampfmühle. |
i ̂ ä Um dem p. t. Publieum den Bezug unserer Melile zu erleichtern, eröffnen ^11 p
w mit Ueutigcm Tage in der Stadt: Ecke der Honig- and Lingergasse (früher |
m Lotto-Collectur) eine g

lg: ^ e r Verscliloiss in unserer Mühle bleibt unverändert bostolien. jg
Fäß Laibach am 15. Mai 188G. Ž

m t«««8-» Krainische Industrie-Gesellschaftj|
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